
Aufsteiger Chur übernimmt Thbellenspitze
Aufsteiger Chur I bleibt in

der I. -Liga-Volleyb all-
Meisterschaft auch im
dritten Spiel ungeschla-

gen, Die Churerinnen be-
zwangen am Samstug

St. Gallen mit 3:1.

Von Simon Copoul

Nach zwei deutlichen Siegen über
Vol6ro Zirich und Volley Toggen-
burg starteten die Erstliga-Frauen
des VBC Chur mit viel Selbstver-
trauen und grosser Motivation ins
dritte Meisterschaftsspiel gegen
den STV St. Gallen. Die St. Galle-
rinnen ihrerseits schienen sich
nach dem erstmaligen Aufeinan-
dertreffen dieser beiden Teams im
Swiss Cup und dem dortigen3:2-
Erfolg ihrer Sache ebenfalls sehr
sicher zu sein. <Wir haben St. Gal-
len völlig überrumpelt>, kommen-
tierte Churs Teamverantwortliche

Eliane Langhart. Bevor die Gegne-
rinnen zu einer Reaktion imstande
waren, hiess es bereits 25:11 fiir
den Aufsteiger.

Ein umgekehrtes Bild präsen-
tierte sich den Zuschauern im Fol-
gesatz. <Wir waren plötzlich ner-
vös, begingen viele Eigenfehler
und kamen nicht richtig ins Spiel>,
erklärte Langhart, derenTeam sich
zu Beginn des zweitenAbschnittes
einen grossen Rückstand einhan-
delte. Erst gegen Satzende fanden
die Bündnerinnen zu ihrem star-
ken Netzspiel zurück. Die Auftrol-
jagd kam jedoch zu spät, Chur un-
terlag mtt 19:25.

St. Gallen brach ein
Doch im Gegensatz zwrr ersten

Seitenwechsel konnten die Chure-
rinnen ihr Niveau nun halten.
Während die St. Gallerinnen den
dritten Satz relativ ausgeglichen
gestalten konnten und sich ledig-
lich mit 2l:25 geschlagen geben

mussten, brachen sie Mitte des
vierten Durchgangs völlig ein und
verloren klar mit 15'25. <Insge-
samt gelang es uns, die St. Galle-
rinnen dank starkem Block- und
Angriffs spiel weitgehend zu domi-
nieren>, fasste Langhart zusam-
men.

Dass Aufsteiger Chur nach drei
Spielen als Leader von der Tabel-
lenspitze grüssen würde, damit
hatte im Umfeld des Klubs wohl
niemand gerechnet. Doch sowohl
der Trainer als auch die Teamver-
antwortliche warnen vor Euphorie :
<Die beiden wohl stärkstenTeams,
Galina und Jona, warten noch auf
uns.)) Zuerst aber empfangen die
Churerinnen am kommenden
Samstag NAB Kanti Baden (18
Uhr, Sportanlage Sand).

STV Sr. Gqllen - Chur I l:3
ll | 225, 25zl 9, 2l t25, I 5:25)
Alte Kreuzbleiche St. Gollen. - SR Hoomonn-
RüschAVond. - 35 Zuschouer. - Chun Tscholl,
Roth, Puo, Huber, Hug, Gortmonri, Gonz, Goll,
Fischer, Bürer.
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Zw eitliga-Außte i ger Untervaz
ist mit einem 3:l-Erfolg über
Pftiffikon in die neue Saison ge-
startet. Pftiffikon konnte ledig-
lich im dritten Umgang mit den
Bündnern mithalten, einige
Matchbälle abwehren und die-
sen mit 26:24 flir sich zu ent-
scheiden. Ansonsten war Un-
tervaz die spielbestimmende
Mannschaft, welche im vierten
Satz mit 25:17 alles klar mach-
te.

In den bisher einzigen 3.-
Liga-Spielen bezwang Churs
zweites Männerteam Aufstei-
gerArosa klar mit 3:0 und setz-
te sich Surselva II gegen Sursel-
va I überraschend in fünf Sät-
zen durch. ßic)


